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as „soziale Kapital“ unserer Gesellschaft 

steckt in den vielen Personen und  

Initiativen, die sich dafür einsetzen, unsere Gesell­

schaft lebenswerter zu gestalten. In Gruppen,  

Vereinen, Gemeinden engagieren sich Menschen, die 

Neues ausprobieren und dadurch Experimentierfelder 

für zukunftsfähige Lebensstile schaffen. Sie ergreifen  

Initiative, wo Handlungsbedarf besteht.  

Erwachsenenbildung kann diese Prozesse auf viel­

fältige Weise anregen, begleiten und unterstützen. 

Der Lehrgang beteiligen.gestalten. bietet dafür den 

nötigen Hintergrund. 

Der Lehrgang

•	eröffnet Lernräume für aktuelle Themen politischer  

	 Bildung.

•	gibt Impulse für die Initiierung und Mitgestaltung  

	 politischer Entscheidungsprozesse.

•	bietet Lernangebote für das in Gang setzen, die  

	 Begleitung und Reflexion zivilgesellschaftlicher  

	 Prozesse.

•	bietet Methoden zur Gestaltung neuer interaktiver  

	 Lernformen und Prozesse in Gruppen und  

	 Kommunen.

DD



Zielgruppen

•	Menschen, die als ReferentInnen in der Erwachsenenbildung 
tätig sind oder tätig werden wollen, und diese prozessorien-
tiert gestalten wollen.

•	Menschen, die Gesellschaft aktiv mitgestalten (wollen).
•	Engagierte in Initiativen, Bewegungen, Vereinen, NGOs, etc. 

die Entwicklungsprozesse anstoßen, begleiten und umsetzen 
(wollen).

Lernfelder

•	 Identität und Politik
•	Bildung, Demokratie, Zivilgesellschaft
•	Beteiligung ermöglichen – Beteiligungsprozesse gestalten
•	Didaktik und Präsentationstechniken
•	Strukturen und Prozesse in Kommunen
•	Konfliktbearbeitung
•	Europa – Handlungsrahmen für regionale Aktivitäten
•	Projektmanagement
•	Campaigning, Web 2.0, Texten
•	Spiritualität und Politik
•	Zukunftstrends

Art der Ausbildung

•	Lehrgangsblöcke mit Impulsen, Plenar-, Gruppen- und  
Einzelarbeit

•	Hospitationen bei ausgewählten Veranstaltungen
•	Praxisbegleitung in Kleingruppen (zusätzlich zu den oben 

angeführten Terminen ca. 14 Stunden pro Jahr)
•	Vorbereitung, Durchführung und Evaluation einer eigenen 

Bildungsveranstaltung

Bei konstanter Teilnahme, Erledigung aller vorgesehenen 
schriftlichen Arbeiten und der erfolgreichen Durchführung 
einer eigenen Veranstaltung erhalten Sie ein staatlich an
erkanntes Abschlusszeugnis als ErwachsenenbildnerIn.
Sie haben dann die Berechtigung, ein Jahr später ein staatlich 
anerkanntes Diplom als ErwachsenenbildnerIn zu erwerben. 
Bedingung dafür ist die Erstellung einer schriftlichen Diplom-
arbeit und die Durchführung einer weiteren Bildungsveranstal-
tung.



Lehrgangs- und Praxisbegleitung

Prof. Mag. Peter Braun, Direktor, St. Virgil Salzburg
Mag. Jakob Reichenberger, Studienleiter, St. Virgil Salzburg
Mag.a Desirée Summerer, Friedensbüro Salzburg

ReferentInnen (u.a.)

Eva Feldmann-Wojtachnia, MA, Centrum für angewandte 
Politikforschung, LMU München 
Mag. Günther Frosch, Sprachwissenschafter, Textcoach, München
Dr. Friedrich Glasl, Konfliktforscher, Organisationsberater, 
Ökonom, Salzburg
Dr.a Martina Handler, Politikwissenschafterin, Historikerin,  
Mediatorin, Leiterin der Bereiche Partizipation, Gender und 
grünes Investment bei ÖGUT, Wien
Dr.a Magdalena Holztrattner, Theologin und Organisations
entwicklerin, Direktorin der ksoe, Wien
Dr. Hubert Klingenberger, Pädagoge, Erwachsenenbildner, 
Trainer, München 
Dr. Markus Pausch, Politikwissenschafter, eurodempa, Salzburg
Mag. Stefan Wally, Politikwissenschafter, Robert-Jungk-Stiftung, 
Salzburg
Adelheid Widmann, Theologin, Erwachsenenbildnerin,  
TZI Trainerin, München 
Dr.a Gerlinde Wouters, Sozialpädagogin, Leiterin von FöBE  
(Förderung von bürgerschaftlichem Engagement), München 

Lehrgang  
Zivilgesellschaftliches  
Engagement



Einführungs- und Entscheidungsseminar 

zur wechselseitigen Klärung von Erwartungen für eine Teil­
nahme am Lehrgang:  
Freitag, 11. Sept., 15.00 bis Samstag, 12. Sept. 2015, 12.30 Uhr

Termine 

Arbeitszeiten: Freitag, 14.30 bis 21.30 Uhr und  
Samstag, 9.00 bis  18.00 Uhr

	30. – 31. Oktober 2015
11. – 12. Dezember 2015
22. – 23. Jänner 2016
11. – 12. März 2016
	08. – 09. April 2016 
13. – 14. Mai 2016

Sommerwoche 
08. – 12. Juli 2016

	09. – 10. September 2016
07. – 08. Oktober 2016
18. – 19. November 2016
20. – 21. Jänner 2017
10. – 11. März 2017
	05. – 	06. Mai 2017

Abschlusswoche  
08. – 11. Juli 2017

Kosten
Einführungs- und Entschei­
dungsseminar: €  50,00 
Semesterbeitrag: € 390,00
Diplomprüfungsgebühr:  
€  150,00
Im Bedarfsfall kann um eine 
Unterstützung angesucht 
werden.  
 
Aufnahmevoraussetzung  
und Bewerbung
•	Eine abgeschlossene Ausbil­

dung oder Berufserfahrung
•	Einreichung eines Lebens­

laufes mit Foto und Angabe 
der Motive für die Teilnahme 
an der Ausbildung

•	Teilnahme am Einführungs- 
und Entscheidungsseminar

Begrenzte TeilnehmerInnen­
zahl (max. 22) 

Lehrgangsort
St. Virgil Salzburg 
Ernst-Grein-Straße 14  
5026 Salzburg 
www.virgil.at  
 
Anmeldung
Dir.in Mag.a Michaela Luckmann 

Ausbildungsinstitut Salzburg  
für MitarbeiterInnen in der  
Erwachsenenbildung
Ernst-Grein-Straße 14  
5026 Salzburg
Telefon: +43/662/65 901-534
abi@salzburg.at
www.abi-salzburg.at  
 
Anmeldeschluss:  
12. Juni 2015  
 
In Kooperation mit 



Ich lasse mich  
nicht hindern  
zu gestalten,  
was mich hindert  
zu gestalten. 
	 Karl Kraus (1874 – 1936)

AUSBILDUNGSINSTITUT      SALZBURG
für MitarbeiterInnen in der Erwachsenenbildung

Ausbildungsinstitut für Mitarbei­
terInnen in der Erwachsenen­
bildung, Privatschule für  
Berufstätige in Trägerschaft des 
Katholischen Bildungswerkes  
der Erzdiözese Salzburg und  
St. Virgil Salzburg.  

Für den Inhalt verantwortlich: 
Dir.in Mag.a Michaela Luckmann,  
Ernst-Grein-Str. 14, 5026 Salzburg  


